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Viele wollten Pfarrer Heinrich Rosner (links) nach dem Gottesdienst in Schwarzenfeld gratulieren. Bild: mr

Eine Bank für Pfarrer Heinrich Rosner
Pfarrer Heinrich Rosner feierte
Geburtstag. Es kam ein biss-
chen anders für ihn als
gedacht. Eine besondere Note
war an diesem Tag auch dabei.

Schwarzenfeld. (mr) „Wer glaubt, ist
nie allein.“ Treffender als dieses
Schlusslied im Gottesdienst am
Sonntag hätte man es nicht be-
schreiben können. Heinrich Rosner,
Pfarrer von Schwarzenfeld und
Stulln, ist einer, der dieses Motto
lebt. Er liebt Gespräche, Dialoge,
den Diskurs, das Zugehen auf die

Menschen, die Begegnung, das Zu-
sammensein. Am Sonntag feierte
der katholische Geistliche seinen
70. Geburtstag. Eigentlich wollte er
den Ehrentag im kleinen Rahmen
begehen. Doch die Mitglieder der
beiden Pfarrgemeinden waren bes-
tens darauf vorbereitet – und hat-
ten vorher auch alle dicht gehalten.
So wurde der Gottesdienst in
Schwarzenfeld auch etwas zum
Überraschungsgottesdienst.
Die Ministrantenschar aus

Schwarzenfeld und Stulln war mit
Gemeindereferent Markus Seefeld
nahezu komplett angetreten. Alle
verfügbaren Stimmen hatten den

Gottesdienst feierlich gestaltet. Die
beiden Kirchenchöre, die Chorscho-
la und die Gruppe „contakt“ sangen
zusammen. Organist Michael Kock
hatte alles zu einem festlichen Ge-
bilde zusammengefügt. Susanne
Jankowiak aus Stulln sorgte mit ih-
ren Trompetenklängen für eine be-
sondere Note.
Die beiden Pfarrgemeinderäte

hatten sich als Geschenk eine
selbstgezimmerte Bank ausgedacht,
die Rosner am Ende des Gottes-
dienstes von den beiden Vorsitzen-
den Angela Dausch (Schwarzenfeld)
und Stefan Wittmann (Stulln) im
Altarraum überreicht wurde. Eine

mit viel Sitzfläche, um mit den Leu-
ten reden, diskutieren zu können.
Oder einfach als Plätzchen für die
stille Einkehr, zum Sinnieren.
Nach der Kirche war auf dem

Marienplatz die Schlange der Gra-
tulanten lang. Ob die Frauenbünde
aus beiden Orten, die Katholische
Landjugend aus Stulln, die Kol-
pingsfamilie und die KAB aus
Schwarzenfeld, einige Leute aus sei-
ner früheren Pfarrei Fronberg – vie-
le waren gekommen. Es wurde na-
türlich auch auf den Jubilar ange-
stoßen. Am seinem Ehrentag war
Heinrich Rosner, ein gebürtiger
Stiftländer, nie allein.

KURZ NOTIERT

VdK-Ausflug
nach Würzburg
Schwarzenfeld. Am 13. September
fährt der VdK nach Würzburg.
Anschließend geht es mit dem
Schiff nach Veitshöchheim, dort
Aufenthalt zur freien Verfügung,
zum Beispiel zum Besuch des
Rokoko-Gartens. Bei der Rück-
fahrt kehren die Teilnehmer
noch in Sulzbach-Rosenberg
beim Gasthof „Zum Wulfen“ ein.
Abfahrt ist um 8 Uhr am Rat-
haus. Die Fahrtkosten betragen
33 Euro; Anmeldeschluss am 21.
Juni bei Edda Ströll, Telefon
09435/2590.

Kleinkaliber-Kreisschießen
auf der OSB-Anlage
Pfreimd. Die „Stadtschützen 1471
e.V. Pfreimd“ führen auch heuer
wieder das traditionelle Kleinka-
liber-Kreisschießen am Don-
nerstag, 15. Juni, von 18 bis
20 Uhr auf der Schießsportanla-
ge des Oberpfälzer Schützen-
bundes (OSB) mit elektronischer
Scheibenauswertung in Pfreimd
durch. Hierzu möchte der Verein
alle Schützenvereine aus dem
Schützengau Nabburg, die Bun-
deswehr, die Standortverwal-
tung der Oberpfalzkaserne, die
Hegegemeinschaften aus der
Region sowie alle Soldaten-,
Krieger- und Reservistenkame-
radschaften aus dem ehemali-
gen Landkreis Nabburg wieder
zur Teilnahme einladen. Anmel-
dungen sind per E-Mail möglich
an: schiessleitung.pfreimd
@gmail.commit Angabe der An-
zahl der teilnehmenden Mann-
schaften inklusive der Vor- und
Nachnamen der mitmachenden
Schützen und Schützinnen. Die
Meldungen sind ab sofort erfor-
derlich bis spätestens Sonntag,
11. Juni.

Der Amberger Berg ruft die Pfreimder Wallfahrer
Pfreimd. Bei der traditionellen
Pfingstwallfahrt zum Mariahilfberg
waren es heuer 32 Wallfahrer, die
unter Leitung des Pilgerführers Jo-
hann Scharf die Strecke von
Pfreimd nach Amberg gemeinsam
bewältigten. Seit 1946 findet die
Pfingstwallfahrt bereits statt, un-
terbrochen nur in den beiden Pan-
demiejahren 2020/21. Für die Ver-

schonung Pfreimds im Zweiten
Weltkrieg hatte der Guardian des
Klosters, Pater Sigismund Keck, ein
Gelübde abgelegt und die Fußwall-
fahrt ins Leben gerufen. Durch für-
sorgliche Begleitung von BRK
Pfreimd und Feuerwehr Iffelsdorf
sowie beste Versorgung durch den
Pfreimder Pfarrgemeinderat an der
Raststation war alles perfekt orga-

nisiert. Ein paar kleine Änderungen
gab es in diesem Jahr zu den Vor-
jahren. Die große Rast war heuer in
Freudenberg. Hier wurde sehr gast-
freundlich für die Pilger Kirche und
Pfarrheim aufgesperrt. Die letzte
Rast fand dann nach dem Ort Lin-
tach auf der Anhöhe und bereits in
Sichtweite des Mariahilfberges
statt.

Die Wallfahrt aus Pfreimd führte nach
Amberg. Bild: Prem/exb
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